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FÜR MICH IST DIE ZEIT GEKOMMEN TSCHÜSS 
ZU SAGEN.

Mitte 1982 haben mich Robert Schumann und Eberhard 

Erlebach (damaliger Handball-Abteilungsleiter) gefragt 

ob ich nicht in die Organisation der Handballabteilung rein 

schnuppern wolle. Dass dieses Schnuppern 38 Jahre an-

dauern würde, ahnte ganz sicher niemand.

In diesen Jahren habe ich viele Mitstreiter*innen kennen 

lernen dürfen, denen das Wohl des Vereins und der Abtei-

lung am Herzen lag und immer noch liegt. Bei all denen 

möchte ich mich an dieser Stelle recht herzlich bedanken. 

Viele hatten ein offenes Ohr für unsere Wünsche und ha-

ben mitgeholfen unsere Ziele zu erreichen. Ohne solche 

Mitarbeiter*innen erreicht man nichts!

Und ohne Sponsoren, Werbepartner und Gönner läuft es 

auch nicht.

Ich darf daran erinnern: wir sind den Weg „ohne  

Bezahlung von Sportlern“ konsequent bis 1993 gegangen, 

mussten von Jahr zu Jahr aber immer deutlicher erkennen, 

das dies nicht mehr ausreicht. In 1993 hat es uns letzt- 

endlich sportlich erwischt und wir sind recht perspektivlos 

in die 2. Liga abgestiegen. Mit Gründung der VfL Olden-

burg GmbH bekamen wir von Jahr zu Jahr ein wenig mehr 

Auftrieb, die Entwicklung hat uns Recht gegeben.

Es waren aber auch Nackenschläge zu verkraften, deren 

Ursache wir nicht zu vertreten hatten. Auch hier zeigten 

sich viele Partner bereit, uns in dieser unverschuldeten 

LIEBE HANDBALL-
FREUNDE!

Notlage zu helfen. Das war nicht selbstverständlich. 

Wir waren und sind stolz darauf, solche Partner mit im 

Boot zu haben.

Nun aber ist es genug für mich, jüngere müssen ran!

Und mit Andy Lampe haben wir jemanden gefunden, 

der den Verein und die Abteilung annähernd von Geburt 

an kennt. Ein Grün-Weißer eben. Er will, und ich bin mir  

sicher, er kann auch!

Das Feld ist bestellt, Altlasten sind nicht vorhanden, es 

kann vernünftig geplant werden. Aus dem Vollen schöpfen 

konnten wir noch nie, also muss man sich, wie eigentlich 

immer, nach dem richten, was machbar ist. 

Ich wünsche Andy von Herzen, dass er die Unterstützung 

erhält, die mir über lange Jahre zuteil kam. Es lohnt sich.

Herzlich willkommen heißen möchte ich alle Gäste, ein  

besonderer Gruß gilt der Gastmannschaft.

Ihnen, liebe Zuschauerinnen und Zuschauer, darf ich ein 

interessantes und schönes Spiel und viel Spaß beim Lesen 

dieser 6. Ausgabe 2020/21 wünschen.

Ihr Peter Görgen

Gardi, 70 Jahre, 
Rentnerin und LzO-Kundin 
aus Oldenburg

Ich hab mein 
Sparbuch aufgelöst.

lzo.com/malanders  ·  lzo@lzo.com

#näheistmehr

Dafür investiere ich jetzt weltweit 

in Immobilien und Unternehmen. 

Und Sie können das auch.

Unsere Nähe bringt Sie weiter. 

Seit 1786. Und auch in Zukunft.

Jetzt beraten lassen!
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5 FRAGEN AN #15 
MERLE CARSTENSEN
Wie bist du zum Handball gekommen?

Meine Mutter hat früher Handball gespielt und wir waren 

bei vielen Spielen bei ihr zum Zugucken. Außerdem waren 

wir häufiger mal bei der SG Flensburg-Handewitt in der 

Hölle Nord. Irgendwann hat meine Schwester angefangen 

Handball zu spielen und ich wollte dann auch unbedingt 

spielen.

Wie bereitest du dich auf einen Heimspieltag vor? 

Nach dem Aufstehen gehe ich meistens direkt zur Aktivie-

rung ins Fitnessstudio und absolviere dort meinen Kraft-

plan für den Spieltag. Im Anschluss daran frühstücke ich 

ausgiebig und mache meistens noch einen Spaziergang. 

Danach entspanne ich noch auf dem Sofa bevor ich einen 

Kakao trinke, mir die Haare mache oder machen lasse und 

dann zur Halle fahre.

Welche Trainingseinheiten (-arten) findest du am 

besten und warum?

Im Optimalfall wird zum Aufwärmen natürlich Fußball  

gespielt und danach viel mit dem Handball gearbeitet.  

Am Liebsten trainiere ich das Tempospiel, obwohl das 

meistens mit viel laufen im Zusammenhang steht, aber es 

macht mir sehr viel Spaß das Timing zu perfektionieren,  

um dann schnelle Tore im Spiel machen zu können. Bei 

Trainingseinheiten ohne Ball ziehe ich das Krafttraining 

dem Lauftraining definitiv vor, weil ich Krafttraining  

abwechslungsreicher finde als Lauftraining. 

Wie sieht ein perfektes Spieltagfreies Wochenende 

für Dich aus?

Ein spielfreies Wochenende verbringe ich gerne mit Freun-

den oder der Familie. Vorzugsweise natürlich mit gutem 

Wetter und dann am Liebsten am Strand. Dort wird aber 

nicht einfach nur rumgelegen, sondern sehr gerne auch 

Beachvolleyball oder Spikeball gespielt. Ein Wochenende 

ohne Bewegung ist für mich nur schwer denkbar. Außer-

dem ist mir Essen in guter Gesellschaft an solchen Tagen 

besonders wichtig, weil man sich die Zeit nehmen kann 

entspannt zusammen zu sein. 

Wunschkonzert! Was würdest du mit 1 Mio Euro 

machen? 

Ich würde mir ein kleines Haus mit Blick aufs Meer kaufen 

und einen gewissen Anteil des Geldes anlegen. 
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Stubbenweg 15 · 26125 Oldenburg · Tel. 0441 30005-0
info@kuhnt.de · www.kuhnt.de

Eigene Einbau- und 

Reparatur-Werkstatt

• Betriebs- und Digitalfunk
• Mobilfunk – Tarifberatung
• Cloud- und Systemtelefon-Lösungen
• Netzwerktechnik
• Car-HiFi und Fahrzeug-Sicherheitstechnik
• Navigation und Dashcams
• Flottenmanagement und Fahrzeugortung

• Smart Home
• Home-Entertainment
• Projektierung
• Vermietung und Finanzierung

  Unser

Heimvorteil!

Eigene Einbau- und

Reparatur-Werkstatt

ab

7,95 €*
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Falls meine Familie oder meine engsten Freunde sich  

etwas wünschen würden, dann würde ich ihnen auch  

gerne Wünsche erfüllen. Und je nachdem was dann noch 

über ist, würde ich zu einer kleinen Reise “um die Welt” ich 

auch nicht Nein sagen. 



Der 1. FSV Mainz 05 hatte nach der Saison 2018/19 den 

Aufstieg in die Bundesliga geschafft und belegte nach  

Abschluss der letzten Saison einen der Abstiegsplätze.

Da die Saison abgebrochen wurde und kein Team den 

Weg in die 2. Liga antreten musste, verblieben auch die  

Mainzer in der Eliteliga.

Der Spielerkader wurde nach 9 Abgängen durch 8 Zu- 

gänge nahezu komplett ergänzt.

Aber auch im zweiten Jahr der Bundesligazugehörigkeit 

wird es schwer die Spielklasse zu halten.

Der Blick auf die Tabelle ergibt ein eindeutiges Bild, 0:18 

Punkte, - 103 Tore in der Tordifferenz.

Und das bei 3 Pflichtabsteigern. 

Mit der Spielzeit 2008/2009 konzentrierte sich die  

Abteilung ausschließlich auf den weiblichen Bereich. 

Es folgte der erneute Aufstieg in die dritthöchste Spiel-

klasse und die konsequente Fortsetzung des leistungs-

orientierten Ansatzes belegte die Verpflichtung von  

A-Lizenzinhaberin Karin Euler Ende 2009. 

Diese Zusammenarbeit brachte 2010 den Südwestdeut-

schen Titel und den Aufstieg in die 2. Bundesliga. Es sollte 

ein Lehrjahr für Mannschaft und Umfeld werden, der vor 

allem das junge Team ohne den Einsatz von Profis sport-

lich klar weiterentwickelte und wesentlich dazu beitrug, 

dass sich die "Meenzer Dynamites" nach dem erneuten 

Aufstieg 2012 in der Liga etablierten. In der Trainerfrage 

setzt Mainz 05 auf Kontinuität und vertraut hier seit der 

Saison 2015/16 Thomas Zeitz. 

Die Meenzer Dynamites haben sich inzwischen als  

Top-Adresse für den weiblichen leistungsorientier-

ten Handballsport in Rheinland-Pfalz und Rhein-Main  

entwickelt und bieten insbesondere jungen Talenten über  

entsprechende Spielanteile und eine fundierte Aus-

bildung sowohl in der 3. Liga als auch in der 2. 

Handball-Bundesliga genau das richtige Entwicklungs-

feld auf dem Weg zur Bundesliga….

PETER GÖRGEN

 ZUGÄNGE

Vorname Nachname Ehemaliger Verein

Leah Schulze 2. Mannschaft

Anika Hampel 2. Mannschaft

Amelie Gilanyi 2. Mannschaft

Julie Jacobs 2. Mannschaft

Ellen Janssen HC Leipzig

Stefanie Güter SV Werder Bremen

Nives Klobucar RK Krim Mercato

Aleksandra Dorsz MKS Piotrcovia 

  Piotrkow

Sophia Michailidis TBV Wuppertal

Natalie Adeberg TBV Wuppertal

1. FSV 
MAINZ 
05

GEGNER

1 Nina Kolundzic TW KRO 29.01.90 1,86 01.07.19

4 Carina Gangel RA AUT 08.03.99 1,77 01.07.18

5 Amelie Gilanyi RA GER 06.07.01 1,68 01.07.19

7 Aleksandra Dorsz KM Pol 17.10.95 1,70 01.07.20

8 Sophia Michailidis KM GER 16.12.97 1,68 01.07.20

11 Anika Hampel RL GER 23.10.03 1,68 01.07.19

12 Kristin Schäfer TW GER 07.02.94 1,69 01.07.12

13 Stefanie Güter RR GER 21.08.89 1,75 01.07.20

14 Sophie Hartstock LA GER 16.09.97 1,84 01.07.16

18 Leah Schulze KM GER 08.11.99 1,75 26.02.16

20 Jolie Jacobs RR GER 25.05.01 1,74 01.07.19

21 Natalie Adeberg RL GER 19.01.93 1,70 01.07.20

22 Ellen Janssen TW NL 14.08.98 1,78 01.07.20

23 Denise Großheim LA GER 11.02.94 1,72 01.07.17

24 Elisa Burkholder RR GER 08.08.96 1,76 01.07.18

27 Franziska Fischer RA GER 18.08.99 1,70 01.07.19

44 Tina Kolundzic RM KRO 29.01.90 1,78 01.07.19

77 Nives Klobucar RR KRO 06.12.99 1,82 01.07.20

NR. NAME POSITION NATIONALITÄT GEB.-DATUM GRÖßE IM VEREIN SEIT

Anzeige

 ABGÄNGE 

Vorname Nachname Zukünftiger Verein

Alexandra Tinti Frisch Auf Göppingen

Alicia Soffel HSG Bensheim-Auerbach

Simona Cipaian SG Mainz-Bretzenheim

Larissa Platen HSG Bad Wildungen Vipers

Nina Reißberg HC Leipzig

Anika Kilian SF Budenheim

Hanne van Rossum Karrieereende

Katarzyna Demianczuk Karrieereende

Janka Bauer Karrieereende



Wir stehen
hinter euch!

Auch wenn die Halle leer ist, 
wir sind trotzdem da!

IHR SPEZIALIST 

FUR MOBILE 
APPS UND DAS 

INTERNET 
DER DINGE.

www.erminas.de
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S NNENSCHUTZ KRÜGER
Plissees – Insektenschutz – Rollladenreparatur – Markisen

Umwelt und Wasser

Sport und Kulturbautechnik

Interim und projektmanagement

August Pickel
GmbH & Co. KG        MINERALÖLE

Johann Harms



Bewerten. Verkaufen. 

Verwalten. Vermieten.

Alles aus einer Hand 
seit 1921.

www.gsg-oldenburg.de

1 Julia Renner TW GER 17.09.87 182 2005

2 Lisa Fragge RL GER 15.12.99 186 2015

3 Lana Teiken LA GER 14.04.03 170 2018

4 Toni-Luisa Reinemann RM GER 31.05.01 178 2016

6 Lina Genz RA GER 27.11.99 161 2014

7 Natacha Buhl KM DK 11.02.00 178 2020

9 Marloes Hoitzing RR NED 25.01.01 179 2020

10 Kathrin Pichlmeier RL GER 13.05.96 181 2019

12 Nele Reese TW GER 06.10.00 186 2019

13 Jane Martens LA GER 06.07.99 174 2012

14 Marie Steffen KM GER 02.03.01 184 2011

15 Merle Carstensen RM GER 03.11.94 176 2020

20 Jenny Behrend RA GER 20.01.96 172 2014

24 Luisa Knippert RR GER 29.08.98 177 2020

25 Carina Aselmeyer KM GER  27.09.92 179 2019

NR. NAME POSITION NATIONALITÄT GEB.-DATUM GRÖßE IM VEREIN SEIT

MARLOES HOITZING NATACHA BUHL

LUISA KNIPPERT 

LISA-MARIE FRAGGE 

JENNY BEHREND 

ASTRID HUNTEMANN 
(Team Managerin)

THERESA BÖCKMANN 
(Physiotherapeutin)

LANA TEIKEN TONI-LUISA  
REINEMANN

CHRISTOPH DANNIGKEIT  
(TW-Trainer)

MIRJAM KOSCHECK 
(Physiotherapeutin)

NELE REESE 

JONAS SCHLENDER  
(CO-Trainer)

SILKE PRANTE 
(Physiotherapeutin)

JULIA RENNER 

LINA GENZ

CARINA ASELMEYERMERLE CARSTENSEN 

NIELS BÖTEL 
(Trainer)

#9#7

#24#20 #25#15

JANE MARTENS KATHRIN PICHLMEIER

MARIE STEFFEN 

#13#10

#14

T
E

A
M

#12 #2 #3 #4

#6

#1

PATE
GESUCHT



Millionär zu werden!
Überall die Chance,

Jetzt im ABO spielenA
ABO

Spielteilnahme ab 18 Jahren. 
Glücksspiel kann süchtig machen. Infos unter www.bzga.de.

www.lotto-niedersachsen.de

  DIE HANDBALL BUNDESLIGA FRAuen 

  Live im free-TV bei

Freitag      23.10.        Thüringer HC - TSV BAyer 04 Leverkusen             19.30 

Freitag      30.10.           SG BBM BIETIGHEIM - Borussia Dortmund             19.30

Sonntag    27.12.           Thüringer HC - Borussia Dortmund              15.00

Sonntag    27.12.           FA Göppingen - Buxtehuder SV                    16.30

Samstag    02.01.          HSG Blomberg-Lippe - TUS METZINGEN              18.00

          Volle ActioN und 

        immer den besten 
            Platz 

www.hbf-info.de



Mit Peter Görgen in der Handballabteilung des VfL  

Oldenburg ist es ein bisschen so, wie mit Angela Merkel  

im Bundeskanzleramt – nur länger, viel länger! Mehr 

als 30 Jahre ist Peter nun in der Abteilung in ver-

schiedenen Ämtern tätig. Die letzten 25 Jahre auch 

als Geschäftsführer des Bundesliga Teams. Nun soll  

damit Schluss sein, der verdiente Ruhestand ruft. 

Doch wann fing das eigentlich an mit Peter und dem 

Handball beim VfL?

Wer würde denken, dass Peter ein waschechter Rhein-

länder ist. Er wurde dort geboren, hat bis zum Abitur 

und etwas darüber hinaus im Kölner Raum gelebt. 1976  

verschlug es den Handballer im Rahmen seines Wehr-

diensts nach Oldenburg. Er spielte in der 1. Herren des VfL 

Oldenburg im Rückraumund später auch in der Polizei- 

auswahl. Zur Polizei gelangte er 1977 über Robert  

Schumann, den späteren Bundesligatrainer. Leider er-

litt Peter 1982 einen schweren Dienstunfall, der von 

einem Augenblick auf den anderen alles änderte.  

#vflmehralseinverein wurde auch damals aktiv gelebt 

und sowohl Mannschaft als auch die Handball-Abteilung 

war immer zur Stelle. Peter wurde aktiv in die Organi-

sation der Handballabteilung eingebunden, einige Zeit  

später begann auch sein Engagement auf Verbandsebe-

ne: er war sechs Jahre lang Vorsitzender des Handball-

Kreises, später auch vier Jahre lang Beisitzer im Vorstand 

der Handball Bundesliga Frauen (HBF). 

1987 übernahm Peter Görgen beim VfL Oldenburg die 

Leitung der Handballabteilung, die er bis heute innehat. 

Als Abteilungsleiter erlebte er Höhen und Tiefen mit den 

Herren und Damen Mannschaften des VfL. 1993 steigt 

die 1. Damen des VfL Oldenburg in die 2. Bundesliga ab.  

Drei Jahre später erfolgt der Wiederaufstieg in die 1.  

Bundesliga. Allerdings stieg man 1998 wieder in die 2. 

Liga ab. Es gelang 1999 direkt der Wiederaufstieg und 

seitdem ist der VfL Oldenburg eine feste Größe in der 

höchsten Spielklasse.

1995 wurde die VfL Oldenburg GmbH gegründet und  

Peter Görgen wurde geschäftsführender Gesellschafter.  

Die größten Erfolge konnten in den 2000er- Jahren  

gefeiert werden: 3 x DHB Pokalsieger (2009, 2012, 2018), 

1x Deutscher Supercupsieger (2009) und im Europapokal 

1x Challenge-Cup Sieger (2008). 

Zum letzten Mal auf europäischer Bühne spielte der VfL 

Oldenburg in der Saison 2016/2017.

Nach 25 Jahren ist nun Schluss mit der aktiven Geschäfts- 

führung der Bundesliga Handball GmbH. Peter Görgen 

bleibt Teil der Geschäftsführung und übergibt die  

operativen Geschäfte in einem tadellosen Zustand. Alles 

andere hätte zu ihm auch nicht gepasst. 

Geplant war, beim heutigen Spiel Peter in der kleinen 

EWE ARENA zu verabschieden. Wir hoffen, dass sich das 

Infektionsgeschehen noch in der laufenden Saison so  

verbessert, dass wir das in der Halle nachholen können.

DANKE, 
PETER!

Bodenständig, realistisch und solide

Peter Görgen hat über zweieinhalb Jahrzehnte die  

Geschäfte der Handballbundesliga Mannschaft des VfL 

Oldenburg geführt, immer mit ruhiger Hand und handbal-

lerischem Sachverstand. Hier kommen ehemalige Wegge-

fährt*innen zu Wort.

„

„

„

„

„

„

Ich habe 12 Jahre mit Peter erfolgreich zusammen-

gearbeitet. Das war sehr professionell. Natürlich haben 

wir auch ständig kleine Kämpfe ausgetragen. Ich war 

immer derjenige, der mehr finanzielles Risiko eingegangen 

wäre, um die eine oder andere Spielerin mehr zu holen, 

aber Peter hat die Kasse sehr vernünftig geführt. 

Wir hatten ein sehr gutes Vertrauensverhältnis, haben 

ausgezeichnet kooperiert und uns gut verstanden. Es war 

eine außergewöhnlich lange Partnerschaft zwischen einem 

Trainer und einem Management, die ich jedem Trainer und 

jeder Trainerin nur wünschen kann. Ich hatte sehr viele 

Freiheiten und Peter hätte meinen Vertrag gern verlängert, 

als ich mich entschied mich ganz auf die polnische Natio-

nalmannschaft zu konzentrieren. Ich schaue sehr gerne und 

stolz auf die erfolgreiche Arbeit beim VfL Oldenburg zurück.

Leszek Krowicki, ehemaliger Trainer

Peter ist es in seiner Zeit als Geschäftsführer 

zusammen mit seinen jeweiligen Mitstreitern gelungen, 

den Frauenhandball aus dem Amateurbereich – 

durchaus gegen vereinsinterne Widerstände – langsam 

in den professionalisierten Bereich zu überführen.

Eberhard Erlebach, Vorgänger als Handballabteilungsleiter, 

Gesellschafter der GmbH

Ich danke Peter für unsere enge Verbundenheit. 

Wir konnten streiten, lachen, scherzen und diskutieren. 

Was mich beeindruckt hat, war seine Ruhe und Vernunft, 

welche uns zum Glück immer auf dem richtigen Weg 

gehalten hat. Die schönste Erinnerung: „Peter gibt ´ne 

Runde aus, du dei!“, denn dann war ALLES perfekt

Wiebke Kethorn, langjährige Kapitänin VfL Oldenburg 1. Damen

Der VfL Oldenburg und der Buxtehuder SV sind schon 

lange gute Nachbarn – auch in der Ewigen Bundesliga-

Tabelle auf Platz 3 und 4. Was das Urgestein Peter Görgen 

immer ausgezeichnet hat? Er agierte stets bodenständig 

und vorsichtig, aber war und ist zugleich ein leidenschaft-

licher Befürworter für die weitere Professionalisierung des 

Frauen-Handballs. Der Realist Peter Görgen hat vielen 

Diskussionen in der HBF sehr gutgetan.

Peter Prior, Manager Buxtehuder SV

Mit Peter habe ich immer hervorragend zusammen-

gearbeitet, auch in schwierigen Zeiten. Die haben wir 

wahrlich erlebt als mit Beluga einer unserer Haupt-

sponsoren von einem auf den anderen Tag wegbrach.  

Wir haben aber auch tolle Zeiten zusammen erlebt, z.B. 

als wir 1999 wieder in die 1. Bundesliga aufgestiegen 

sind oder die mehr als 20 Spiele, die wir seitdem auf 

europäischer Ebene bestritten haben. Als Handballer 

brachte Peter stets seine hohe Fachkenntnis ein, sei es bei 

der Verpflichtung von Trainern als auch bei der Zusam-

menstellung der Kader. Er arbeitet unaufgeregt, solide 

und bodenständig. Profilierung seiner eigenen Person 

hatte er nie im Sinn. Ihm ging es immer um die Sache 

und das hat unter anderem dafür gesorgt, dass der VfL 

Oldenburg seit seinem Wiederaufstieg ununterbrochen

 in der höchsten Spielklasse spielt. 

Dafür gebührt im Dank.

Günther Bredehorn, Ehrenpräsident VfL Oldenburg

Was Peter über Jahrzehnte im VfL Oldenburg für den 

Handball geleistet hat, ist eine außergewöhnliche Leis-

tung und verdient den größten Respekt. Wir konnten in 

dieser Zeit große sportliche Erfolge mit unseren Bundesli-

gafrauen feiern. Für diesen Einsatz danke ich ihm herzlich 

und wünsche ihm für seinen „Ruhestand“ alles Gute.

Rainer Bartels, Präsident VfL Oldenburg
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FORD KUGA 
FORD PUMA

FORD KUGA TREND

Selektiver Fahrmodus- Schalter, LED-

Rückleuchten, Ford Power-Startfunktion

(schlüsselfreies Starten), Pre-Collision-

Assist, Fahrspur-Assistent inkl.

Fahrspurhalte-Assistent

Bei uns für

€ 23.490,-
1

FORD PUMA TITANIUM

Fahrer- und Beifahrersitz mit Lenden-

wirbelstütze und Massagefunktion, Ford

MegaBox, Ford Navigationssystem inkl.

Ford SYNC 3 mit AppLink und 8"-

Touchscreen, FordPass Connect, 4

Leichtmetallräder 7 J x 17 mit 215/55 R 17

Reifen

Bei uns für

€ 20.990,-
2

Kraftstoffverbrauch (in l/100 km nach § 2 Nrn. 5, 6, 6a Pkw-EnVKV in der jeweils geltenden
Fassung): Ford Kuga Trend: 7,0 (innerorts), 5,2 (außerorts), 5,9 (kombiniert); CO

2
-Emissionen:

134 g/km (kombiniert). Ford Puma Titanium: 5,2 (innerorts), 3,9 (außerorts), 4,3 (kombiniert);
CO

2
-Emissionen: 99 g/km (kombiniert).

Beispielfoto von Fahrzeugen der Baureihe. Die Ausstattungsmerkmale der abgebildeten Fahrzeuge sind nicht
Bestandteil des Angebotes. 

1
Gilt für Privatkunden. Gilt für einen Ford Kuga Trend 1,5-l-EcoBoost-Benzinmotor 88 kW

(120 PS), 6-Gang-Schaltgetriebe, Start-Stopp-System, Euro 6d-ISC-FCM. 
2
Gilt für Privatkunden. Gilt für einen Ford Puma

Titanium 1,0-l-EcoBoost-Hybrid-Benzinmotor 92 kW (125 PS), 6-Gang-Schaltgetriebe, Start-Stopp-System, Euro 6d-
TEMP EVAP ISC.

Bürgerfelder Straße 1 
26127 Oldenburg

Telefon 0441 96194-0 
Telefax  0441 96194-44
info@ftsp-gruppe.de 

www.ftsp-gruppe.de

Wir beraten. Kompetent. Persönlich. Erfolgreich.  

Wirtschaftsprüfer/Steuerberater  

FTSP FRISIA-TREUHAND 

Schmädeke GmbH & Co.KG

Wirtschaftsprüfungsgesellschaft | Steuerberatungsgesellschaft
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Das freundliche Familienunternehmen aus der Wesermarsch

Wir gestalten Ihre ganz persönliche Reise!
www.wiards-reisen.de / Tel. 04485/201



1) Gilt nur für Neuverträge und aktive Vertragsverlängerungen. Gutschrift erfolgt in Höhe von 5 € monatlich maximal 24 Monate und 
innerhalb der Mindestvertragslaufzeit. Monatliche Anrechnung des Bündelvorteils „Energie trifft Mobilfunk” erfolgt abhängig vom akti-
ven, teilnahmeberechtigten Vertrag. Der Bündelvorteil wird als Gutschrift auf den monatlichen Mobilfunkrechnungen ausgewiesen. 
Eine Barauszahlung ist nicht möglich. Eine nachträgliche Gewährung für den Zeitraum vor Abschluss der teilnahmeberechtigten 
Verträge ist ausgeschlossen. Sollten die Bedingungen für den Bündelvorteil nach Vertragsschluss entfallen, endet der Bündel-
vorteil automatisch. Einer gesonderten Kündigung bedarf es in diesem Falle nicht. Die Gutschrift erfolgt im Falle einer vorzei-
tigen Vertragsbeendigung anteilig. Die Gewährung der Gutschrift erfolgt ohne gesonderte Gegenleistung des Kunden. 
Voraussetzung für den Bündelvorteil sind die Belieferung durch EWE VERTRIEB GmbH auf Grundlage mindestens eines 
teilnahmeberechtigten Produktes sowie der Abschluss eines Vertrages mit der EWE TEL GmbH, in welchem die Konditionen 
und Bedingungen des Bündelvorteils geregelt werden. Teilnahme berechtigt sind alle EWE Zuhause+ Produkte der EWE 
VERTRIEB GmbH und die Produkte des aktuellen Einfach Mobil RED-Port folios der EWE TEL GmbH. Der Bündelvorteil kann 
nur einmalig durch den jeweiligen Vertragsinhaber der teilnahmeberechtigten Produkte abgeschlossen werden. Nicht 
kombinierbar mit anderen Aktionen. Gültig für Privatkunden bis 31.01.2021 und solange der Vorrat reicht. 2) Im Tarif 
Einfach Mobil RED S: Apple iPhone 12 mini (64 GB) mtl. 54,99 € zzgl. einmalig 9,99 €. Mindestlaufzeit 24 Monate. Ta-
rifpreis nach 24 Monaten 34,99 €. Anschlusspreis einmalig 29,99 €. Internet-Flat mit 4 GB Datenvolumen bei max. 
LTE-Geschwindigkeit. Danach Drosselung auf max. 32 Kbit/s, inkl. Telefon- und SMS-Flat für Standardgespräche 
und -SMS in nat. Mobilfunk- und Festnetze. Gültig für Privatkunden bis 31.01.2021 und solange der Vorrat reicht

Alle Preise inkl. gesetzlicher MwSt. Angebot regional begrenzt verfügbar und vorbehaltlich technischer Rea-
lisierbarkeit. Irrtümer und Druckfehler vorbehalten. EWE VERTRIEB GmbH & EWE TEL GmbH, Cloppenburger
Straße 310, 26133 Oldenburg

Wir schon: mit 120 €
Mobilfunkrabatt exklusiv für 
EWE Strom- und Gaskunden.¹

Informieren unter T 0441 8000 5555

oder www.ewe.de

iPhone 12

mini (64 GB)

für 9,99 €

 einmalig²
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